
DFB Stützpunkte Meißen und Gröditz: 

 

„ Die Arnolds von morgen spielen vor“ (Nachbetrachtung gemeinsamer Sichtungstag) 

Das Hoch Siegfried hatte am 14.11.2016 „wohlwollend“ schönes Novemberwetter nach 
Gröditz geschickt und die Platzverantwortlichen um Mirko Lange stellten die 
Platzverhältnisse entsprechend optimal zur Verfügung. 

Insgesamt nahmen 29 Spieler und eine Spielerin am zweiten gemeinsamen Talentsichtungstag 
teil und zeigten den fünf Stützpunktrainern ihre Spielfähigkeit im 5 gegen 5 in 6 Teams mit 
Turnierform. In der Auswertung, welche am Abend noch abgeschlossen wurde, zeigte sich, 
dass die Vereine eine sehr gute Vorauswahl getroffen hatten. Etliche Nennungen ermöglichen 
nun, den beiden Stützpunkten im Frühjahr, zahlreiche Einladungen für ein Probetraining aus 
zu sprechen. 

Folgende Vereine aus dem KVF Gebiet Meißen und Südbrandenburg unterstützten diese 
Maßnahme: LSV Barnitz, Großenhainer FV 1990, TSV Reichenberg/Boxdorf, Meißner SV 
08, SV Lampertswalde, FV Gröditz 1911, SV Röderau Bobersen, TSV 1862 Radeburg, BSG 
Stahl Riesa, SV Stauchitz 47, SG Canitz, VfB Hohenleipisch und SV Elsterwerda. 

 

Die Stützpunkttrainer Janette Berndt, Kathleen Goymann, Stefan Minge, Robby Bogatzki und Rudolf Reiter 
nehmen eine erste Auswertung vor. 

 

gez. R. Reiter 

 

 


